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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Milbertshofen II : TSV Dachau 65 III 
Donnerstag, 14.10.2021, 20:00 Uhr

TSV Milbertshofen II gegen TSV Dachau 65 III 2:9

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Gastteam des TSV Dachau 65 III, als Reinhart Krainz
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Milbertshofen II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) musste der Heimverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Werner Görlach, der beide Einzel gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kurzen Prozess machten Kremers / Barth beim 3:0 mit Blum /
Khalifa bei einem nie gefährdeten Sieg. Recht deutlich war indes die 0:3-Pleite von Weißgerber /
Konicek gegen Görlach / Krainz. Die richtige Taktik fehlte danach Wolff und Würschig bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Göttler und Sridhar ab dem Start. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nie gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von
Thomas Kremers danach gegen Reinhart Krainz. Die richtige Taktik fehlte dagegen dann Jan
Weißgerber bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Werner Görlach von Beginn an. Anschließend
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. So gut
wie gewonnen schien das Spiel von Christian Konicek gegen Andreas Göttler, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Andreas Göttler jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Chancenlos war Fabian Barth gegen Hans Blum nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Stefan Wolff beim 2:3 gegen Ahmed Khalifa. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Maximilian Würschig hatte derweil
gegen Puneeth Sridhar beim 8:11, 11:13, 9:11 keine Chance. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Thomas Kremers hatte derweil gegen Werner Görlach beim 7:11, 7:11, 6:11 keine
Chance. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Reinhart Krainz hatte Jan Weißgerber nur im
ersten Satz eine Chance. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Milbertshofen II am 21.10.2021 gegen den ESV
München-Freimann III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.10.2021 gegen den TSV
Schwabhausen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Milbertshofen II

Doppel: Kremers / Barth (1), Weißgerber / Konicek (0), Wolff / Würschig (0) 
Einzel: T. Kremers (1), J. Weißgerber (0), C. Konicek (0), F. Barth (0), S. Wolff (0), M. Würschig (0) 

 TSV Dachau 65 III
Doppel: Görlach / Krainz (1), Blum / Khalifa (0), Göttler / Sridhar (1) 
Einzel: W. Görlach (2), R. Krainz (1), H. Blum (1), A. Göttler (1), P. Sridhar (1), A. Khalifa (1)


